
Dieser Eindruck dränge sich immer 
wieder auf. Nirgendwo sonst sei 

sie beim Gespräch mit Eingesessenen so 
einem dichten Netz an Landeskenntnis-
sen, Verwandtschaften, Verflechtungen 
aller Art begegnet wie hier: Jedermann 
schien fast zu jedermann einen Faden 
zu knüpfen, ein Beziehungsfeld an- 
reißen zu können. 

Von keinem Ort, so Gertrud Fussenegger, 
konnte die Rede sein, ohne dass  
Aktuelles oder Vergangenes, meist 
jedoch beides, angespielt wurde. So 
schien die Gesamtheit des Landes in 
den Köpfen der jeweiligen Gesprächs-
partner gegenwärtig zu sein.

Die Wurzeln und 
Traditionen pflegen

Bodenständig und modern ist ein zen-
trales Begriffspaar, das sich keineswegs
widerspricht oder ausschließt, sondern 
gut ergänzt. Die Stärkung des regio-
nalen Gedankens, der gewachsenen 
Identität, humaner Werte und kleiner 
gewachsener Gemeinschaften ist  
wichtig. Sonst werden wir die auf uns 
zukommenden Veränderungen nicht  
verkraften. 

Die Pflege unserer Wurzeln und Traditio-
nen lässt uns Orientierung und Identität 
erleben. Ob im kleinen Kreis der Familie, 
der Nachbarschaft, im Freundeskreis, 
Vereinen, etc.

Die Schriftstellerin Gertrud Fussenegger äußerte vor einigen Jahren die Befürchtung, dass die meisten Länder in 
Österreich nicht mehr als Heimaten im engeren Sinne zu verstehen seien. Die Gebilde seien schon zu groß, als dass 
sie das Optimale in dieser Hinsicht leisten könnten. Vorarlberg dagegen schiene ihr, obgleich geographisch stark  
gegliedert, dennoch eine psychisch zu bewältigende Einheit.                 Von Paul Rachbauer

 Von Wurzeln und Traditionen

Heimat und Brauchtum: 
Identität als Herausforderung
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Brauchtum fördern

Das Land fördert im Bereich der 
„Brauchtumspflege“ zahlreiche ehren-
amtlich geführte Verbände. Zum Bei- 
spiel wird die erfolgreiche Arbeit der  
Fasnatzünfte und -gilden, der Traditions- 
schützen und der Krippenvereine  
finanziell unterstützt. 

Aber auch die Arbeit des Volkslied-
werkes und des Landestrachtenver-
bandes werden dadurch möglich ge-
macht. Selbstverständlich unter Ein-
schluss der Landsmannschaften und der 
Zuwanderergruppen.

Brauchtum pflegen

Brauchtum pflegen heißt heute, sich 
gegen die gigantische kulturelle Anglei-
chung widersetzen. Es bedeutet auch, 
dass das Bedürfnis nach einem „dich-
teren Leben“ wahrgenommen werden 
soll. Ziel ist es, eine von den traditio-
nellen Formen ausgehende Volkskultur 
zu entwickeln.

Juppenträgerin, Bregenzerwald

• Landestrachtenverband Vorarlberg 

www.trachtengruppe-vorarlberg.at

• Vorarlberger Volksliedwerk 

www.volksliedwerk-vlbg.at

Heimat- und Brauchtum
im Internet

Festtagstrachten, Leiblachtal Volkstanz, Klostertal

Hackbrettspielerin, Bregenzerwald

Muttergottesträgerinnen, Montafon

Montafoner Festtagstrachten

„Wenn ich meine Tracht trage, fühle ich mich 
meiner Heimat noch ein Stück näher.“
Ulrike Bitschnau, Geschäftsführerin Vorarlberger Landestrachtenverband 

„Die flotten Dreiviertler“

Montafoner Stubenmusik
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